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Beschreibung
Rechteckiges Kästchen mit geschwungener Außenwandung, Schiebedeckel und
eingeritztem Dekor auf Wandung und Deckel.

Rosa Wilhelm wird mit 19 Jahren aus Budapest in die Sowjetunion verschleppt. In einem
Lager in Georgien verliebt sie sich in ihren Mitgefangenen Imre Tillinger aus dem
rumänischen Kaplau/Căpleni. Imre bittet einen inhaftierten Schreiner, ihm ein Holzkästchen
zu bauen. Dieses verziert er mit der ungarischen Inschrift „Für Rozika zur Erinnerung aus
Georgien 1947“ und schenkt es Rosa zum 22. Geburtstag. Die beiden bleiben ihr Leben lang
ein Paar.

Grunddaten

Material/Technik: Holz
Maße: H x B x T: 7 x 25 x 17,5 cm
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Schlagworte
• Deportation
• Geschenk
• Kriegsgefangenenlager
• Zwangsarbeit

Literatur
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